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kommunal:
snB8 > at = saas8SBBB8ia

flaechenwidmungen:
Karl marx - hof wurde baudenkmal

3 Wien , 5 . 2 ® ( rk ) um den karl marx - hof als staedtebauliches

ensemble in seiner urspruengliehen form zu erhalten , wurde das areal

des gebaeudes zwischen heiligenstaedter strasse - grinzinger strasse

- boschstrasse und geistingergasse im 19 « bezirk zur Schutzzone um¬

gewidmet . diese massnahme erwies sich umso notwendiger , als die be-

wohner der an läge immer wieder veraenderungen an der fassade - wie

etwa herausschneiden der gittersprossen an den fenstern - ohne ein-

verstaendnis der hausverwaltung vorgenommen haben.

der karl marx - hof wurde unmittelbar nach 1927 errichtet und ist

neben der wohnhausanläge sandleiten der groesste kommunalwohnbau aus

dieser bauperiode . mit seinen gaertnerisch ausgestalteten innen-

hoefen , den fuer damalige beduerfnisse gut ausgestatteten wohnungen

und der architektonisch aesthetischen detaiIstrukturierung stellte

er einen wesentlichen fort schritt des kommunalen wohnbaues dar und

soll als baudenkmal erhalten bleiben , die einsichtnahme in die

plaene ist bis 3 . maerz im neuen rathaus , magistratsabteilung 21,

5 . stiege , 2 ® stock , waehrend der amtszeit von 7 . 30 bis 15 * 30 uhr

moeglich . ( ba)
•H ~+ +
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geschlechtskrankheiten : Leicht ruecklaeufig

1 Wien , 5 . 2 . ( rk ) das gesundheitsarat der Stadt Wien hat soeben

eine Statistik veroeffentLicht , der zu entnehmen ist , dass die zahl

der von geschlechtskrankheiten befallenen patienten im Jahre 1976,

verglichen mit dem vorjahr , leicht zurueckgegangen ist . insgesamt

wurden im vorjahr 4 . 468 faelle , davon 3 . 806 erkrankungen an tripper

( gonorrhoe ) und 662 erkrankungen an Lues ( syphilis ) , gemeldet . 1975

waren 4 . 631 geschlechtskranke personen { 4 . 042 erkrankungen an tripper

und 589 erkrankungen an lues ) erfasst worden , dies bedeutet eine ab-

nahme um 3,5 prozent , wobei die zahl der gemeldeten gonorrhoeer-

krankungen um 5,8 prozent abgenommen , die gemeldeten luesfaelle aber

um 12,4 prozent zugenommen haben , der anteil der frauen bei den ge¬

schlechtskrankheiten betrug etwa ein dritteL.

auch bei den erkrankungen von prostituierten zeigt sich eine

deutliche abnahme . waehrend im langJaehrigen durchschnitt bei 0,6

bis 0,5 prozent der prostituierten und bei 20 prozent der geheim¬

prostituierten geschlechtskrankheiten festgestellt wurden , betrug

dieser Prozentsatz im Jahr 1976 bei den prostituierten nur mehr

0,44 prozent und bei den geheimprostituierten 9,3 Prozent , laut

oberstadtphysikus dr . ermar Junker, dem Leiter des gesund-

heitsamtes der Stadt Wien , kommt gerade der erfassung der geheim¬

prostituierten und ihrer Untersuchung durch die gesundheitsbehoerden

besondere bedeutung zu*

das gesundheitsarat weist in diesem Zusammenhang nochmals auf

die tatsache hin , dass eine rechtzeitige und genau durchgefuehrte

aerztliche betreuung - selbstverstaendlich unter Währung des arzt-

geheimnlsses - bei den heute verfuegbaren mittein der medizin aus¬

gezeichnete heilungserfolge bringt , ( zl)

++++
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Lokal :
» KSSSSSSSBS

ab aschermittwoch wieder kalvarienberg - markt

2 Wien , 5 . 2 . ( rk ) der traditionsreiche fastenmarkt 1977

( kalvarienberg - markt ) findet heuer in der zeit vom 23 . februar

( äscherndttwoch ) bis einschliesslich 11 . april ( Ostermontag ) im

teilstueck der kalvarienberggasse zwischen elterleinplatz und

Ottakringer Strasse im 17 . bezirk statt , die Verkaufszeiten sind

taeglich von 8 bis 20 uhr.

als marktgegenstaende sind folgende waren zugelassen : haus-

und kuechengeraete mit ausnahme von gasgeraeten , spielwaren , tex-

tilwaren und geschenkartikel , jeweils in einfacher qualitaet,

ferner bijouteriewaren , kunststoffwaren ( plastikwaren ) , galanterie

waren , kurz - , strick - und Wirkwaren und devotionalien sowie ge¬

nussfertige Lebensmittel , schliesslich chemisch - technische neu-

heiten , blumen und palmkaetzchen.
in der kalvarienberggasse werden fuer den bereich der raarkt-

veranstaltung verkehrsbeschraenkungen notwendig.
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